
 
 

 

 

Datenschutzhinweise für Teilnehmer*innen 

an YFU-Austauschprogrammen und deren Familien  

Stand: 04/2023 

 

Uns ist der Schutz deiner/Ihrer Daten sehr wichtig. Deswegen wollen wir dich/Sie umfassend über den Umfang 

unserer Datenverarbeitung informieren.  

Wer ist für die Verarbeitung deiner/Ihrer Daten verantwortlich? 

Verantwortlicher für die Verarbeitung deiner/Ihrer Daten ist das Deutsche Youth For Understanding Komitee e.V. 

(im Folgenden: YFU Deutschland), Oberaltenallee 6 in 22081 Hamburg, per E-Mail erreichbar unter info@yfu.de. 

Soweit Daten an andere Stellen (z.B. YFU-Partnerorganisation, Reisebüro, Versicherung) übermittelt werden, sind 

diese ebenfalls Verantwortliche. 

Für wen gelten diese Datenschutzhinweise? 

Diese Datenschutzhinweise gelten für alle Teilnehmer*innen (im Folgenden auch: Gastschüler*innen), die einen 

Austauschaufenthalt mit YFU Deutschland machen, und deren Eltern bzw. Sorgeberechtigte und Geschwister (im 

Folgenden für alle: Familie). 

Welche Daten erheben wir von dir/Ihnen? 

Um deinen Austauschaufenthalt durchzuführen, ist es erforderlich, von dir die in den Bewerbungsunterlagen sowie 

in den zur Platzierung bestimmten englischsprachigen Unterlagen (im Folgenden: Platzierungsunterlagen) 

abgefragten Informationen einzuholen. Dazu zählen unter anderem Name, Geburtsdaten, Kontaktdaten, Angaben 

zu deinen Schulleistungen, deinen Hobbys oder deiner Ernährung sowie Fotos von dir und deiner Familie. Weitere 

Daten werden ggf. zusätzlich im Rahmen der Vorbereitung sowie der Betreuung der Gastschüler*innen im 

Aufnahmeland bei dir bzw. durch unsere Mitarbeiter*innen erhoben und verwendet, soweit dies für die Erfüllung 

des Teilnahmevertrages erforderlich ist. Von Eltern erheben wir Name und Kontaktdaten, von möglichen 

Geschwistern den Namen und das Alter. 

Erheben wir auch sensible Daten? 

Daten zu politischen Meinungen, zu religiösen oder weltanschaulichen Überzeugungen und zur Gesundheit sind als 

sensible Daten vom Gesetzgeber besonders geschützt. Wir müssen dir jedoch Fragen zur Gesundheit und zu deinen 

religiösen oder weltanschaulichen Überzeugungen stellen, um eine Gastfamilie und eine Gastschule vermitteln und 

dich im Gastland angemessen betreuen zu können. Wir fragen in den Platzierungsunterlagen nach deiner 

Glaubensrichtung und ob du den Gottesdienst besuchst bzw. dies während deines Austauschaufenthalts mit deiner 

Gastfamilie machen würdest. Im Gesundheitszeugnis "Student Health Certificate" fragen wir nach allgemeinen 

Gesundheitsangaben, Vorerkrankungen, geplanten Operationen, der Einnahme von Medikamenten und nach 

Impfungen. Sofern du entsprechende Angaben bei der Beantwortung der Bewerbungsfragen gemacht hast oder in 

den Platzierungsunterlagen machen solltest, verarbeiten wir auch Daten zu deinen politischen Meinungen. Da YFU 

Deutschland solche sensiblen Daten nicht ohne Einwilligung verarbeiten darf, wird hierfür im Teilnahmevertrag 

deine/Ihre Einwilligung eingeholt.  
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Wofür nutzen wir deine/Ihre Daten – und auf welcher Rechtsgrundlage?  

Wir nutzen deine Daten und ggf. die Daten deiner Familienmitglieder, um den Austauschaufenthalt in dem von dir 

gewünschten Land zu organisieren. Konkret bedeutet dies, dass wir deine Daten u. a. für die Vermittlung eines 

Platzes im Austauschprogramm des jeweiligen Aufnahmelandes, die Durchführung einer Vorbereitungs-

veranstaltung, die Organisation der Reise in das Aufnahmeland, ggf. den Abschluss einer Versicherung, die 

Vermittlung einer Gastfamilie und einer Gastschule im Aufnahmeland, die Betreuung vor Ort, für Notfälle sowie die 

Durchführung einer Nachbereitungsveranstaltung nutzen. Sofern für die Einreise ein Visum benötigt wird oder die 

Bestimmungen eines Aufnahmelandes eine behördliche Anmeldung erforderlich machen, werden deine Daten 

auch zu diesen Zwecken verwendet. Haben sich Familien um ein Stipendium beworben, werden ihre Daten zur 

Bearbeitung des Stipendienantrags genutzt. Die Kontaktdaten der Eltern verwenden wir für die Einladung zu 

Informationsveranstaltungen von YFU Deutschland sowie für austauschbezogene Kontaktaufnahmen vor und 

während des Austausches. Die Rechtsgrundlage für alle vorstehenden Verarbeitungen ist die Erfüllung des 

Teilnahmevertrages. Für die Verarbeitung deiner Gesundheitsdaten und sonstiger sensibler Daten ist zusätzliche 

Rechtsgrundlage deine/Ihre ausdrückliche Einwilligung (siehe § 19 des Teilnahmevertrages). Für die 

Veröffentlichung eines Kurzporträts der Gastschüler*innen ist die Rechtsgrundlage deine/Ihre Einwilligung. 

Um unsere gemeinnützigen Vereinsziele zu verwirklichen, sind wir auf Unterstützung angewiesen und nutzen 

Kontaktdaten auch im gesetzlich zugelassenen Rahmen zur Gewinnung von Mitgliedern, ehrenamtlichen 

Mitarbeiter*innen oder Gastfamilien und für Spendenaufrufe. Nach dem Auslandsaufenthalt nutzen wir die Daten, 

um über Alumni*ae-Aktivitäten zu informieren. Rechtsgrundlage hierfür ist eine vorgenommene Interessenabwä-

gung – wir haben ein berechtigtes Interesse daran, für unsere Tätigkeit zu werben. YFU Deutschland wird deine/Ihre 

Daten aber niemals zu Werbezwecken an Dritte weitergeben oder für Werbezwecke Dritter verwenden. 

Selbstverständlich kann der Verwendung von Daten zu Werbezwecken jederzeit widersprochen werden (siehe 

unten). Sollten wir feststellen, dass in unserer Alumni*ae-Datenbank eine veraltete Postadresse hinterlegt ist, 

nutzen wir Adressdienstleister, um die neue Anschrift zu erfahren. Rechtsgrundlage hierfür ist ebenfalls eine 

vorgenommene Interessenabwägung – wir haben ein berechtigtes Interesse daran, für unsere Tätigkeit zu werben. 

Wer bekommt deine/Ihre Daten? 

Empfänger der Daten sind die YFU-Partnerorganisation des Aufnahmelandes, Gastschulen, Gastfamilien, 

potenzielle Gastfamilien und Reisebüros sowie ggf. Versicherungen, Fluggesellschaften, Visumsstellen und 

staatliche Behörden des Aufnahmelandes. Ferner übernehmen teilweise Dienstleister den Versand von Unterlagen 

für uns; diese werden nur in unserem Auftrag und unter unserer Verantwortung gemäß unseren Weisungen tätig. 

Sofern ein Sonderstipendium beantragt wird, bei dem die Stipendienauswahl nicht durch YFU erfolgt, oder ein 

Sonderstipendium bewilligt wird, so sind auch die Kooperationspartner Empfänger der Daten.  

YFU Deutschland und die YFU-Partnerorganisationen können einen Großteil ihrer Leistungen nur dank der 

Unterstützung ehrenamtlich tätiger Mitarbeiter*innen erbringen (z. B. Durchführung der Vorbereitungstagung oder 

Betreuung der Austauschschüler*innen vor Ort); auch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen erhalten somit Einblick in 

deine/Ihre Daten, soweit dies für die konkret übernommene Aufgabe erforderlich ist. Für die Gastfamiliensuche 

kann es außerdem sein, dass die YFU-Partnerorganisation potenziellen Gastfamilien Informationen zu 

Gastschüler*innen zur Verfügung stellt. Zu den Daten, die potenzielle Gastfamilien sowie Ehrenamtliche erhalten, 

zählen auch die Fotos, die Gastschüler*innen einreichen.  

Für die Gastfamiliensuche wird die YFU-Partnerorganisation aus den Platzierungsunterlagen ggf. ein Kurzporträt 

erstellen und im Internet veröffentlichen. Dieses Kurzporträt enthält Vorname, Alter, Herkunftsland, bis zu zwei 

Fotos und eine kurze Beschreibung des Gastschülers*der Gastschülerin unter Berücksichtigung seiner*ihrer 

Hobbys und Interessen. Das Kurzporträt umfasst ggf. auch den Gastfamilienbrief, den der*die Gastschüler*in im 

Rahmen der Platzierungsunterlagen auf Englisch verfasst. Für die Veröffentlichung dieses Kurzporträts nebst 

Gastfamilienbrief holt YFU Deutschland im Rahmen des Teilnahmevertrages die Einwilligung des Gastschülers*der 

Gastschülerin und seiner*ihrer Eltern ein.  

Die Daten werden grundsätzlich nur im für den konkreten Zweck erforderlichen Umfang verarbeitet. Dies beinhaltet 

auch, dass die unterschiedlichen Empfänger Daten nur erhalten, soweit sie diese für ihre konkrete Tätigkeit 

benötigen (so erhält z.B. das Reisebüro andere Informationen als die YFU-Partnerorganisation, die Gastschule oder 

die Gastfamilie).  
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Übermitteln wir Daten in Länder außerhalb der Europäischen Union (EU) bzw. des Europäischen 

Wirtschaftsraums (EWR)? 

Deine personenbezogenen Daten werden auch in dein Gastland übermittelt. Sofern du ein Austauschprogramm in 

einem Land außerhalb der EU bzw. außerhalb des EWR planst, werden personenbezogene Daten daher auch in 

solche „Drittländer“ übermittelt. In diesen Fällen kann es sein, dass die nationalen Datenschutzgesetze im 

Gastland nicht europäischen Standards entsprechen. Die Datenübertragung ist allerdings erforderlich, um den 

Teilnahmevertrag zu erfüllen, und geschieht nur in dem Umfang, wie dies zur Vertragserfüllung notwendig ist.  

Deine/Ihre Rechte sind uns wichtig  

Es stehen dir/Ihnen bei der Verarbeitung der Daten die nachfolgend für dich/Sie zusammengefassten Rechte zu. 

Du kannst/Sie können Auskunft über die von uns verarbeiteten Daten, eine Berichtigung unzutreffender Daten oder 

eine Vervollständigung unvollständiger Daten verlangen. Sofern keine Aufbewahrungsfristen oder sonstige 

wichtige, gesetzlich vorgesehene Gründe entgegenstehen, kannst du/können Sie jederzeit die Löschung 

deiner/Ihrer Daten verlangen. Du hast/Sie haben zudem das Recht, dass unter bestimmten Voraussetzungen die 

Verarbeitung deiner/Ihrer Daten eingeschränkt wird, und dass du/Sie die Daten, die du/Sie uns gegeben 

hast/haben, in einem übertragbaren Format erhältst/erhalten. Einwilligungen können jederzeit für die Zukunft 

widerrufen werden. Wenn du/Sie nicht zufrieden bist/sind, wie YFU mit deinen/Ihren Daten umgeht, kann bei 

dem*der Datenschutzbeauftragte*n von YFU sowie bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde 

eingereicht werden. 

Wenn du deine Rechte geltend machen möchtest, wende dich bitte an unsere Postanschrift (Deutsches Youth For 

Understanding Komitee e.V., Oberaltenallee 6, 22081 Hamburg) oder per E-Mail an datenschutz@yfu.de. 

Ausführliche Informationen zu deinen/Ihren Rechten und ihrer Wahrnehmung finden sich unter 

www.yfu.de/datenschutz. 

Widerspruch gegen die Verarbeitung von Daten zu Werbezwecken 

Wir nutzen deine personenbezogenen Daten, um im begrenzten Umfang für die Tätigkeiten unseres 

gemeinnützigen Vereins zu werben. Du hast das Recht, jederzeit Widerspruch dagegen einzulegen. Im Falle eines 

Widerspruchs verarbeiten wir deine personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke.  

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst an unsere Postanschrift oder per E-Mail an 
datenschutz@yfu.de gerichtet werden.  

Besteht eine Verpflichtung, YFU Deutschland bestimmte Daten zu geben? 

Eine Verpflichtung zu Angabe der in den Platzierungsunterlagen abgefragten Daten besteht nicht. Ohne diese Daten 

ist es uns jedoch in der Regel nicht möglich, den Teilnahmevertrag zu erfüllen und das Austauschprogramm 

durchzuführen.  

Wie lange speichern wir deine/Ihre Daten? 

YFU Deutschland bewahrt Daten nur so lange auf, wie dies aus organisatorischen Gründen erforderlich und 

datenschutzrechtlich zulässig ist. Personenbezogene Daten der Familie werden aufgrund gesetzlicher 

Aufbewahrungsfristen bis zum Schluss des 6. Jahres nach dem regulären Ende eines Austauschprogramms 

aufbewahrt. Ausgenommen sind die Vertragsunterlagen und die Rückmeldung zum Stipendienbescheid. Diese 

werden bis zum Schluss des 10. Jahres nach regulärem Programmende aufbewahrt. Für Kontaktdaten, die wir in 

unserer Alumni*ae-Datenbank speichern, verlängert sich dieser Zeitraum, sofern die Alumni*ae weiterhin in 

Kontakt mit uns bleiben sollten. YFU-Partnerorganisationen bewahren die ihnen von YFU Deutschland 

übermittelten Daten entsprechend den jeweiligen nationalen Bestimmungen auf. 

Haben wir eine*n Datenschutzbeauftragte*n? 

Bei Fragen zu diesen Datenschutzhinweisen oder der Einwilligungserklärung kannst du dich/können Sie sich gerne 

an unsere*n Datenschutzbeauftragte*n wenden unter YFU Deutschland, Datenschutzbeauftragte*r, Oberaltenallee 

6 in 22081 Hamburg oder per E-Mail an datenschutz@yfu.de. 

 


